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I nnovativ und traditionell

Kontrastreich: Gestalter Matthias Schalling gab der,,Blaclc Delta" Pyra'
mide mit der erstmals uerwendeten schwarzen Farbgebung für das
Gestell ein eigenes Gesicht. Die Iury zeichnet mit dem Hauptpreis
besonders die (Imsetzung des ,,Delta-Prinzips" und die handwerklich
sehr guteVerarbeitungin der Pyramide aus.

Kunsthandwerker mit Designpreis,,Tradition und Form" geehrt
Lichtenstein. Tradition pflegen

heißt nicht, Asche aufbewahren,
sondern Glut am Glühen halten.

Von jeher sind Tradition und
Innovation in enger Verbindung
zum Handwerk zwei wichtige
Komponenten, die das Erzgebirge
charakterisieren, ja bis in die heu-
tige Zeit in unserer Region gelebt
werden. Jahr für Jahr werden von
den Kunsthandwerkern neue
Impulse geschaffen, neue Kreatio-
nen entstehen. Der Bezug zu den
Traditionen spielt für manche von
ihnen eine übergeordnete Rolle,
für andere steht die zukunftswei-
sende, sachliche Kunst im Vorder-
grund. Doch ob konventionell oder
modern, in ist, was gefällt.

Um dieses Engagement und den
Ideenreichtum zu fördern, hat der
Verband Erzgebirgischer Kunst-
handwerker und Spielzeugherstel-
ler gemeinsam mit der Sparkasse
Mittleres Erzgebirge und dem ehe-
mali gen Landkreis Mittleres Erzge -

birge den Wettbewerb,,Tradition &
Form" ins Leben gerufen. Alljähr-
Iich werden die besten Arbeiten,
die sich um Innovation aber auch
um Wahrung von Traditionen des
Kunsthandwerks im Erzgebirge
verdient machen, mit diesem weit
über die Branche hinaus beachte-
ten Designpreis ausgezeichnet.
Eingebettet in den Ersten Tag der
Kunsthandwerker, einer Leistungs-
schau namhafter Firmen aus dem
Erzgebirge, im Daetz-Centrum
Lichtenstein wrrrden die Preisträ-
ger am 20. September öffentlich
bekannt gegeben.

Als einer der drei Hauptpreise
von der Jury gewürdigt, wurde das
Konzept des ,,Flügelrades" des
Görbersdorfer Holzgestalters Mat-
thias Hillig. Im minimalistischen

Stil erinnert das gänzlich auf seine
wesentlichen Funktionen redu-
zierte Flügelrad kaum an die typi-
sche erzgebirgische Pyramide.
Nicht allein durch ihre konse-
quent sachlich umgesetzte Form,
ist es mehr das Zusammenspiel
von Aluminium, Edelstahl und
einer speziellen Farbmischung,
die dem Flügelrad eine zeitgemä-
ße Eleganz verleiht. Sicherlich
nicht ledermanns Sache geht der
Trend beim Flügelrad weg von
erzgebirgischen Traditionen hin

zum ganzjährig nutzbaren moder-
nen Wohnaccessoire.

Überzeugen konnten ebenfalls
die Strategiespiele ,,Caro" und
,,Carotop". In ihrer Kreation hat
Annedore Krebs von Spielfiguren
Grünhainichen die Idee des Strate-
giespiels mit einer hochwertigen
gestalterischen und qualitativ
anspruchsvollen handwerklichen
Leistung verbunden: Eine vielseiti-
ge Spielausstattung unter Einbe-
ziehung der,,anne krebs puppen".
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Mit..Black Delta" von Matthi-
as Schalling ist eine weitere
Plramide unter den drei
Hauptpreisträgern. Der starke
Kontrast zwischen schwarzer
Farbgebung des Pyramidenge-
stells sowie den hellen Figuren
und S).'rnbolen der Weihnachts-
geschichte verleiht der ,,Black
Delta" einen edlen Rahmen.

Doch wie der Name erahnen
lässt, rückt die Auszeichnung
.,Tradition und Form" nicht nur
Innovationen, sondern auch die
Erhaltung derTraditionen in den
Vordergrund. Eine Traditions-
pflege, wie sie seit 1905 bei Vol-
ker und Heiko Flath GbR gelebt
wird. Bereits in ftiLrrfter Genera-
tion werden in dem Seiffener
Handwerksbetrieb die Miniatur-
gespanne, ausgezeichnet für
den Preis für ,,Hervorragende
Traditionspfl ege", gefertigt.
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Für die konsequente Weiter-
entwicklung der Serie ,,Weih-
nachtsbaum für die Hosenta-
sche" zu einer ganzjährigen,
originellen Produktreihe wrrrde
die Miniaturendrechslerei
Uhlig aus Lengefeld mit dem
Sonderpreis der Sparkasse
Mittleres Erzgebirge gewürdigt.
Die erfolgreiche Verknüpfung
von modernem Wohndesign
und erzgebirgischer Volkskunst
brachte der Firma Original
Ulmik Erzgebirgische Volks-
kunst aus Seiffen für die Serie
Leuchter und Vasen ,,Modern
line" den Sonderpreis des
Landrates des Erzgebirgskrei-
ses ein. Zwei weitere Sonder-

preise gingen an die Holzwerk-
statt Gernegroß aus Dorfchem-
nitz für den anlässlich des 90-
j?ihrigen Firmenjubiläums
designten Wa,lnussschalen-
baum sowie an Björn Köhler
Kunsthandwerk. Letzterer hatte
sich zum 2O-jährigen Werk-
stattjubiläum etwas Originelles
einfallen lassen. Mit Witz und
modernen Formen konnte das
Weihnachtsmanntrio zur un-
verwechselbaren Handschrift
des Eppendorfers beitragen.

Mitspracherechte, was die
Wahl der Preisträger anging,
hatten erstmalig auch die Leser
der Freien Presse. Das Rennen
um die Auszeichnung für den

Publikumspreis fiel auf die
Serie ,,Kugelmänne'l Mobil
Sammelfiguren Minifahrzeu-
ge" von Karsten Braune aus
Pulsnitz.

Dass der Verband die Aus-
zeichnung der diesjährigen
Preisträger im Daetz-Centrum
vornahm, war für Geschäfts-
l-ührerin Kathrin Hillig eine
große Ehre: ,,Es beweist, dass
wir nicht nur in Sachen inter-
nationale Holzkunst, sondern
auch auf regionaler Ebene als
kompetente Partner aner-
kannt werden. Gerade die
Region Erzgebirge versuchen
wir seit Iahren gezielt zu för-
dern - durch Sonderausstel-
Iungen und Symposien für
Bildhauer, aber auch durch
gemeinsame Aktionen mit den
Kunsthandwerkern unserer
Heimat."
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